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Schwierige Wörter zur Lernkarte „Weihnachten“ 

Jesus hat vor ungefähr 2000 Jahren gelebt und ist eine ganz 
besondere Person für Christinnen und Christen.  

Sohn Gottes Damit ist Jesus gemeint. Er ist Gott sehr nahe und Gott sagt 
über ihn, dass er sein Sohn ist. Deshalb ist Jesus für  
Christinnen und Christen der Sohn Gottes und sie glauben, 
dass er auf die Welt gekommen ist, um den Menschen zu 
zeigen, wie sehr Gott sie liebt. Christinnen und Christen 
früher gaben ihm deshalb einen weiteren Namen: Christus. 
Das Wort "Christus“ bedeutet eigentlich "der Auserwählte“ 
oder "der Gesalbte“ und zeigt, dass Jesus für Christinnen und 
Christen sehr wichtig ist. Daher kommt auch der Name der 
Christinnen und Christen. 

verkündet angekündigt, vorausgesagt, mitgeteilt, kundgetan 
Sterndeuter Sterndeuter sind Experten für die Sterne am Himmel. In der 

Weihnachtsgeschichte folgen drei Sterndeuter dem hellen 
Stern am Himmel und finden so den Weg zu Jesus an den 
Stall. Sie werden auch die Heiligen Drei Könige genannt. 

Stern Dieser Stern wird auch Weihnachtsstern oder Stern von 
Bethlehem genannt.  

Weihnachtsbaum Ein Weihnachtsbaum ist ein Tannenbaum, den man zu 
Weihnachten im Wohnzimmer aufstellt, schmückt und unter 
dem die Geschenke liegen.  

Advent Advent heißt übersetzt Ankunft. Der Advent ist die Zeit vor 
Weihnachten, in der sich Christinnen und Christen auf die 
Geburt, also die Ankunft, von Jesus vorbereiten. Die vier 
Sonntage im Advent, also vor Weihnachten, werden 
besonders gefeiert. Sie heißen erster, zweiter, dritter und 
vierter Advent.  

Traditionen Tradition bedeutet, dass man etwas tut, das Menschen 
schon früher gemacht haben. Traditionen sind besondere 
Gewohnheiten oder Bräuche, die von Generation an 
Generation weitergegeben werden, also von Eltern an ihre 
Kinder, diese später wiederum an ihre Kinder und so weiter.  

Adventskalender Mit dem Adventskalender zählt man die Tage bis 
Weihnachten. Es ist ein Kalender mit vierundzwanzig kleinen 
Türchen zum Öffnen – vierundzwanzig, weil Heiligabend am 
24. Dezember ist. So kann man jeden Tag ein Türchen 
öffnen. Früher gab es kleine Schokoladentäfelchen hinter den 
Türchen, heute gibt es viele verschiedene Adventskalender, 
etwa mit Süßigkeiten, kleinen Büchern, Tee oder vielem mehr.  
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Adventskranz Ein Adventskranz ist ein Kranz mit vier Kerzen. Ab dem 
ersten Advent zündet man die erste Kerze an, ab dem 
zweiten Advent kommt die zweite Kerze dazu, ab dem 
dritten Advent die dritte Kerze und ab dem vierten Advent 
zündet man dann alle vier Kerzen an.  

Plätzchenbacken Man backt Weihnachtsplätzchen. Das sind leckere Kekse, die 
man speziell in der Adventszeit und zu Weihnachten macht. 

Weihnachtstraditionen Es gibt sehr viele verschiedene Weihnachtstraditionen.  
Beispiele sind das Backen von Plätzchen, den Besuch eines 
Weihnachtsmarktes, das Singen von Weihnachtsliedern, das 
Anzünden der Kerzen des Adventskranzes, bestimmte 
Gerichte an Heiligabend (Gans, Würstchen mit Kartoffelsalat 
und andere), das Schreiben von Weihnachtskarten, 
Weihnachtsfeiern in den Schulen und Vereinen und das 
Aufstellen eines Weihnachtsbaumes.  

 


